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Wir stehen auf der Seite der Menschenwiirde
Resolution zur Situation in Palastina

Die Basisdemokratische Partei bekennt sich zur Unverletzlichkeit der Menschenwiirde.
Diese gilt fiir alle Mitglieder der Menschheitsfamilie.
Der seit Jahrzehnten andauernde Konflikt im Nahen Osten wird von extremistischen Kraften auf beiden Seiten immer wieder angefacht. Unser Mitgefiihl gilt allen Opfern dieses Konfliktes.

Die israelische K der weit iegend Zivilisten zum Opfer gefallen sind, haben nun ein Ausmag erreicht, das selbst die B Tselem als
Genozid bezeichnet. Amnesty International, Human Rights Watch und jingst ein UN-U teilen diese

Hochste Regierungsvertreter Israels, wie Bezalel Smotrich und ltamar Ben-Gvir haben wiederholt die Verni und der palastinensi aus dem dicht besiedelten
und seit vielen Jahren unter Totalblockade stehenden Gazastreifen gefordert. Der groBte Teil an Wohngebauden und fast die gesamte zivile Infrastruktur wurde bei den israelischen Angriffen
zerstort. Hunger wird gezielt als Watfe gegen die Bevslkerung eingesetzt. In vielen israelischen Medien wird massiv gegen alle i verbreitet.

Dazu konnen wir nicht schweigen! Israel handelt nicht als Staat, der sich verteidigt, sondern als Kolonialmacht, die bewusst und gezielt besetzte paléastinensische Gebiete zerstort, ethnisch saubert
und volkerrechtswidrig besiedelt. Wer die Menschenwiirde derart mit FiBen tritt, hat keine Solidaritat verdient.

Wir schlieBen uns deshalb dem UN-Menschenrechts-Rat an und fordern einen sofortigen Stopp aller an Israel sowie gegen die wi von
illegalem Siedlungsbau und Vélkermord profitieren.

Wir unterstiitzen alle Bestrebungen fiir einen gerechten Frieden in Palastina und Israel. Dazu miissen die Kampfhandiungen sofort eingestellt werden. Der illegale Siedlungsbau im
Westjordan-Land muss beendet und schrittweise zuriickgefahrt werden.

Die bisherige deutsche Politik der L Israels ist zu { hat fir uns Vorrang vor und

Begriindung

(Sollte der Platz
nicht reichen,
erganze bitte mit
einer Anlage und
vermerke hier
bitte den
Dateinamen).

Zum andauernden Genozid an der palistinensischen Bevolkerung durch die
israelische Regierung konnen wir nicht schweigen! Vélkermord ist das grofite aller
Verbrechen. Er ldsst sich durch nichts rechtfertigen.

Auch wenn im Konflikt um Paléstina auf beiden Seiten extremistische Krifte die
Konfrontation anheizen, begeht nur ein Land Volkermord: Israel. Zu diesem
Schluss kommen nicht nur Menschenrechtsgesellschaften und die UN sondern
auch die internationale Vereinigung von Genozidforschern:
https://genocidescholars.org/wp-content/uploads/2025/08/IAGS-Resolution-on-Ga
za-FINAL.pdf

Dies wiegt umso schwerer, als Israel nach Volkerrecht als Besatzungsmacht gilt.
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Wir stehen auf der Seite der Menschenwitrde
Resolution zur Situation in Palastina

Die Basisdemokratische Partei bekennt sich zur Unverletzlichkeit der Menschenwdurde.
Diese qilt fur alle Mitglieder der Menschheitsfamilie.

Der seit Jahrzehnten andauernde Konflikt im Nahen Osten wird von extremistischen
Kraften auf beiden Seiten immer wieder angefacht. Unser Mitgefuhl gilt allen Opfern
dieses Konfliktes.

Die israelische Kriegsfuhrung, der weit Uberwiegend Zivilisten zum Opfer gefallen sind,
haben nun ein Ausmal} erreicht, das selbst die israelische Menschenrechts-
organisation B'Tselem als Genozid bezeichnet. Amnesty International, Human Rights
Watch und jungst ein UN-Untersuchungsausschuss teilen diese Einschatzung.

Hochste Regierungsvertreter Israels, wie Bezalel Smotrich und Itamar Ben-Gvir haben
wiederholt die Vernichtung und Vertreibung der palastinensischen Bevolkerung aus
dem dicht besiedelten und seit vielen Jahren unter Totalblockade stehenden
Gazastreifen gefordert. Der grofdte Teil an Wohngebauden und fast die gesamte zivile
Infrastruktur wurde bei den israelischen Angriffen zerstort. Hunger wird gezielt als
Waffe gegen die Bevolkerung eingesetzt. In vielen israelischen Medien wird massiv
entmenschlichende Propaganda gegen alle Palastinenser verbreitet.

Dazu konnen wir nicht schweigen! Israel handelt nicht als Staat, der sich verteidigt,
sondern als Kolonialmacht, die bewusst und gezielt besetzte palastinensische Gebiete
zerstort, ethnisch saubert und volkerrechtswidrig besiedelt. Wer die Menschenwdurde
derart mit Fulden tritt, hat keine Solidaritat verdient.

Wir schlie3en uns deshalb dem UN-Menschenrechts-Rat an und fordern einen
sofortigen Stopp aller Waffenlieferungen an Israel sowie Sanktionen gegen
Unternehmen, die wirtschaftlich von illegalem Siedlungsbau und Volkermord
profitieren.

Wir unterstutzen alle Bestrebungen fur einen gerechten Frieden in Palastina und

Israel. Dazu mussen die Kampfhandlungen sofort eingestellt werden. Der illegale
Siedlungsbau im Westjordan-Land muss beendet und schrittweise zurtuckgefuhrt
werden.

Die bisherige deutsche Politik der bedingungslosen Unterstlitzung Israels ist zu
hinterfragen. Menschenwdurde hat flr uns Vorrang vor geopolitischen und
wirtschaftlichen Interessen.

Ende der Resolution



Hintergrundinformationen:

(1)

https://web.archive.org/web/20131026001612/http://online .wsj.com/news/articles/SB12
3275572295011847

(2) https://lwww.pbs.org/newshour/world/over-60000-palestinians-have-died-in-the-
israel-hamas-war-gazas-health-ministry-says

(3) https://www.timesofisrael.com/smotrich-says-gaza-to-be-totally-destroyed-
population-concentrated-in-small-area/

(4) https://palestine.oic-oci.org/2025/04/03/ben-gvir-unveils-decades-long-hidden-
israeli-policy/

(5) https://www.btselem.org/publications/202507_our_genocide

(6) hitps://lwww.amnesty.org/en/latest/news/2024/12/amnesty-international-concludes-
israel-is-committing-genocide-against-palestinians-in-gaza/

(7) https://Iwww.hrw.org/news/2024/12/19/israels-crime-extermination-acts-genocide-
gaza

(8) https://www.ohchr.org/en/documents/country-reports/ahrc5923-economy-
occupation-economy-genocide-report-special-rapporteur

(9) https://www.pressenza.com/de/2023/11/wie-netanjahu-die-hamas-von-2012-bis-
2018-finanzierte-aufbaute-und-zu-einem-verbuendeten-machte/

(10) https://lwww.fr.de/politik/hamas-katar-millionen-hilfe-geld-terror-israel-netanjahu-
regierung-news-zr-92722146.html

(11) https://lwww.dw.com/de/netanjahu-wollte-pal%C3%A4stinenser-spalten-und-
spaltete-israel/a-68045450

(12) https://lwww.merkur.de/politik/israel-krieg-hamas-geld-netanjahu-geheimdienst-
gaza-warnung-trump-erdogan-zr-92734748.html
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	abstimmungsfähiger Wortlaut: Wir stehen auf der Seite der Menschenwürde

Resolution zur Situation in Palästina



Die Basisdemokratische Partei bekennt sich zur Unverletzlichkeit der Menschenwürde. 

Diese gilt für alle Mitglieder der Menschheitsfamilie.

Der seit Jahrzehnten andauernde Konflikt im Nahen Osten wird von extremistischen Kräften auf beiden Seiten immer wieder angefacht. Unser Mitgefühl gilt allen Opfern dieses Konfliktes.



Die israelische Kriegsführung, der weit überwiegend Zivilisten zum Opfer gefallen sind, haben nun ein Ausmaß erreicht, das selbst die israelische Menschenrechts-organisation B’Tselem als Genozid bezeichnet. Amnesty International, Human Rights Watch und jüngst ein UN-Untersuchungsausschuss teilen diese Einschätzung.



Höchste Regierungsvertreter Israels, wie Bezalel Smotrich und Itamar Ben-Gvir haben wiederholt die Vernichtung und Vertreibung der palästinensischen Bevölkerung aus dem dicht besiedelten und seit vielen Jahren unter Totalblockade stehenden Gazastreifen gefordert. Der größte Teil an Wohngebäuden und fast die gesamte zivile Infrastruktur wurde bei den israelischen Angriffen zerstört. Hunger wird gezielt als Waffe gegen die Bevölkerung eingesetzt. In vielen israelischen Medien wird massiv entmenschlichende Propaganda gegen alle Palästinenser verbreitet.



Dazu können wir nicht schweigen! Israel handelt nicht als Staat, der sich verteidigt, sondern als Kolonialmacht, die bewusst und gezielt besetzte palästinensische Gebiete zerstört, ethnisch säubert und völkerrechtswidrig besiedelt. Wer die Menschenwürde derart mit Füßen tritt, hat keine Solidarität verdient.



Wir schließen uns deshalb dem UN-Menschenrechts-Rat an und fordern einen sofortigen Stopp aller Waffenlieferungen an Israel sowie Sanktionen gegen Unternehmen, die wirtschaftlich von illegalem Siedlungsbau und Völkermord profitieren.

Wir unterstützen alle Bestrebungen für einen gerechten Frieden in Palästina und Israel.  Dazu müssen die Kampfhandlungen sofort eingestellt werden. Der illegale Siedlungsbau im Westjordan-Land muss beendet und schrittweise zurückgeführt werden.

Die bisherige deutsche Politik der bedingungslosen Unterstützung Israels ist zu hinterfragen. Menschenwürde hat für uns Vorrang vor geopolitischen und wirtschaftlichen Interessen.



Hintergrundinformationen:



(1) https://web.archive.org/web/20131026001612/http://online.wsj.com/news/articles/SB123275572295011847

(2) https://www.pbs.org/newshour/world/over-60000-palestinians-have-died-in-the-israel-hamas-war-gazas-health-ministry-says

(3) https://www.timesofisrael.com/smotrich-says-gaza-to-be-totally-destroyed-population-concentrated-in-small-area/

(4) https://palestine.oic-oci.org/2025/04/03/ben-gvir-unveils-decades-long-hidden-israeli-policy/

(5) https://www.btselem.org/publications/202507_our_genocide

(6) https://www.amnesty.org/en/latest/news/2024/12/amnesty-international-concludes-israel-is-committing-genocide-against-palestinians-in-gaza/ 

(7) https://www.hrw.org/news/2024/12/19/israels-crime-extermination-acts-genocide-gaza

(8) https://www.ohchr.org/en/documents/country-reports/ahrc5923-economy-occupation-economy-genocide-report-special-rapporteur

(9) https://www.pressenza.com/de/2023/11/wie-netanjahu-die-hamas-von-2012-bis-2018-finanzierte-aufbaute-und-zu-einem-verbuendeten-machte/

(10) https://www.fr.de/politik/hamas-katar-millionen-hilfe-geld-terror-israel-netanjahu-regierung-news-zr-92722146.html

(11) https://www.dw.com/de/netanjahu-wollte-pal%C3%A4stinenser-spalten-und-spaltete-israel/a-68045450

(12) https://www.merkur.de/politik/israel-krieg-hamas-geld-netanjahu-geheimdienst-gaza-warnung-trump-erdogan-zr-92734748.html




	Begründung / Verweis auf Dateianlage: Zum andauernden Genozid an der palästinensischen Bevölkerung durch die israelische Regierung können wir nicht schweigen! Völkermord ist das größte aller Verbrechen. Er lässt sich durch nichts rechtfertigen.

Auch wenn im Konflikt um Palästina auf beiden Seiten extremistische Kräfte die Konfrontation anheizen, begeht nur ein Land Völkermord: Israel. Zu diesem Schluss kommen nicht nur Menschenrechtsgesellschaften und die UN sondern auch die internationale Vereinigung von Genozidforschern: https://genocidescholars.org/wp-content/uploads/2025/08/IAGS-Resolution-on-Gaza-FINAL.pdf

Dies wiegt umso schwerer, als Israel nach Völkerrecht als Besatzungsmacht gilt. Besatzungsmächte können ein Recht auf Selbstverteidigung nicht für sich in Anspruch nehmen  – noch viel weniger ein Recht auf Völkermord


	Datum1_af_date: 
	Kurzbeschreibung (1 - 2 Sätze): Resolution zum Krieg in Nahost


